Öffentliche Bekanntmachung
Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Lauffen a.N.

Fortschreibung des Flächennutzungsplans
- Sachlicher Teilflächennutzungsplan „Windkraft“

Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB sowie frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB

Der Gemeinsame Ausschuss der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Lauffen a.N. hat in öffentlicher Sitzung am 08.10.2013 die Aufstellung eines sachlichen Teilflächennutzungsplans „Windkraft“ gem. § 5 Abs. 2b BauGB mit dem Ziel der Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen und dem Ausschluss von Windenergieanlagen im restlichen Verwaltungsraum gefasst. Der Teilflächennutzungsplan umfasst den gesamten Verwaltungsraum der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Lauffen a.N. mit den Gemarkungen der Stadt Lauffen a.N., der Gemeinde Nordheim und der Gemeinde Neckarwestheim. Zudem wurde der Planentwurf gebilligt und für die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB freigegeben.

Ziel und Zweck der Planung

Aufgrund des fortschreitenden Klimawandels und dem endgültigen Ausstieg aus der Nutzung der Kernenergie bis zum Jahr 2022 hat der Ausbau der Windenergienutzung erheblich an Bedeutung gewonnen. Als landespolitisches Ziel sollen bis zum Jahr 2020 mindestens 10 % des Stroms im Land aus heimischer Windenergie bereitgestellt werden.

Zur Unterstützung der Energiewende trat am 01.01.2013 die Novellierung des Landesplanungsgesetzes in Kraft. Sie führte zur Aufhebung der Festlegungen der Regionalpläne zur Windenergienutzung in Baden-Württemberg. Die Regionalplanung kann künftig zwar noch Vorrangflächen für Windenergieanlagen ausweisen. Diese führen aber nicht mehr zum Ausschluss von Windenergieanlagen im restlichen Außenbereich. Dort bleiben Windenergieanlagen gemäß § 35 BauGB privilegiert; Investoren haben dann einen Anspruch auf Genehmigung, sofern öffentliche Belange nicht entgegenstehen.
Einer ungesteuerten, städtebaulich unerwünschten Entwicklung kann daher nur noch auf Ebene der kommunalen Flächennutzungsplanung begegnet werden, da die Kommunen gemäß § 35 Abs. 3 BauGB die Möglichkeit haben, Konzentrationszonen für Windenergieanlagen im Flächennutzungsplan darzustellen. Eine solche Darstellung hat das Gewicht eines öffentlichen Belangs, der der Errichtung von Windenergieanlagen an anderer Stelle entgegensteht (Ausschlusswirkung).

Ziel der Planung ist daher, der Nutzung der Windenergie im Verwaltungsraum der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Lauffen a.N. im Sinne der durch die Bundesgesetzgebung vorgegebene Privilegierung der Windenergie im Außenbereich und unter Beachtung der rechtlichen Anfordernisse substanziell Raum zu schaffen. Gleichzeitig soll aber auch eine natur- und landschaftsbildverträgliche Bündelung der Windenergieanlagen erreicht werden, die auch den Belangen der Bürger sowie der beabsichtigten Siedlungsentwicklung Rechnung trägt.

Ergebnis der Planung

Im Ergebnis beinhaltet der Vorentwurf des Teilflächennutzungsplans „Windkraft“ die vier folgenden Konzentrationszonen für Windenergieanlagen:

-
Standort A „Siegelsbach“ (ca. 25,4 ha) nordwestlich von Nordhausen 

auf Gemarkung Nordheim.

-
Standort B „Heuchelberg (ca. 11,5 ha) am Heuchelberg 

auf Gemarkung Nordheim.

-
Standort C „Weidenbusch“ (ca. 67,5 ha) nordwestlich der alten Neckarschleife 
auf Gemarkung Lauffen a.N.

-
Standort D „Kälberhart“ (ca. 16,7 ha) östlich der Kreiserdaushubdeponie 

auf Gemarkung Neckarwestheim.

Umweltprüfung und Umweltbericht
Gemäß § 2 Abs. 4 BauGB wird zu den Belangen des Umweltschutzes im weiteren Verfahren eine Umweltprüfung durchgeführt und in einem in die Begründung integrierten Umweltbericht dokumentiert.

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 

Gemäß § 3 Abs. 1 des Baugesetzbuches sind die Bürger möglichst frühzeitig über die allgemeinen Ziele, Zwecke und voraussichtlichen Auswirkungen von Bauleitplanungen öffentlich zu unterrichten; in diesem Zuge ist ihnen Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung zu geben.

Aus diesem Grunde können interessierte Bürgerinnen und Bürger in dem Zeitraum

vom 18.11.2013 bis einschließlich 18.12.2013

während der üblichen Öffnungszeiten in den Rathäusern der Stadt Lauffen a.N., der Gemeinde Nordheim und der Gemeinde Neckarwestheim die Planunterlagen zum Teilflächennutzungsplan „Windkraft“ einsehen. Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen zu den Planentwürfen schriftlich bzw. mündlich zur Niederschrift abgegeben werden.

Am 05.12.2013 findet um 17.00 Uhr im Ratssaal der Stadt Lauffen a.N., Rathausstr. 10, 74348 Lauffen a.N. eine öffentliche Vorstellung der Pläne und Erörterung statt.

Die Planunterlagen mit Vorentwurf der Begründung sind auf der Homepage der Stadt Lauffen a.N. abgedruckt.

Lauffen a.N., den 07.11.2013
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